
Rhein-Sieg-Kreis 
Der Landrat 
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Siegburg, den 15.03.2018 

An die 

CDU-Kreistagsfraktion 
Grüne Kreistagsfraktion 

nachrichtlich: 
SPD-Kreistagsfraktion 
FDP-Kreistagsfraktion 
DIE LINKE-Kreistagsfraktion 
AfD-Kreistagsfraktion 
Gruppe im Kreistag FUW / Piraten 
Einzelabgeordnete im Kreistag 

Anfrage zu den Verwertungswegen von Plastikmüll im Rhein-Sieg-Kreis 
vom 14.02.2018 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

1. Welche Auswirkungen haben die veränderten Bedingungen für den 
Export von Recyclingprodukten nach China oder ähnliche Verände­
rungen der Marktlage auf die Geschäftspraxis der RSAG? 

Die im Rhein-Sieg-Kreis gesammelten Wertstoffe werden nicht nach China expor­
tiert, so dass das Schließen der Grenze für 24 Abfallfraktionen keine Auswirkun­
gen auf die Verwertungslage für Abfälle aus dem Rhein-Sieg-Kreis hat. Die Ex­
perten streiten noch, ob sich durch diese Maßnahme ein gewisser Marktdruck 
entwickelt und wenn ja in welche Richtung. Aller Wahrscheinlichkeit nach werden 
künftig nur noch höhere Qualitäten weltweit zu vermarkten sein, was wiederum 
gesteigerte Anforderung an die Erfassung und Aufbereitung nach sich ziehen 
könnte. 

2. In welche Länder wird Müll aus dem RSK exportiert und welche Rest­
stofffraktionen? 

Ins Ausland exportiert werden lediglich Aitkleider. In der Regel schreibt die RSAG 
die Verwertung der über ihre Altkleidercontainer erfassten Alttextilien aus. Seit 
dem 1. Januar 2018 erfolgt die Verwertung über die Firma Remondis. 



Diese wiederum bedient sich der Firma FWS (Bremen), die zu den großen und 
renommierten Altkleideraufbereitern in Deutschland zählt. Darüber hinaus be­
treibt FWS 3 große Sortieranlagen für Altkleider in den Niederlanden. Von dort 

Schuster 
(Land rat) 


